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Aktuelles am Himmel

Saturn prominenter Gast / x ^
Bei Sternwartenbesuchern
löst Saturn immer wieder
Begeisterungsstürme aus.
Dieses Frühjahr ist der
Ringplanet prominenter
Gast am Abendhimmel.
Am 15. April 2012 gelangt
er in Opposition zur Sonne
und kann somit die
gesamte Nacht hindurch in
der Jungfrau, über dessen
Hauptstern Spica,
beobachtet werden.

Abbildung 1: Diese Aufnahme der Cassini-Sonde vom 25. Februar 2011 zeigt den
Von Thomas Baer eindrucksvollen Sturm auf der Nordhalbkugel des Ringplaneten. (Bild: NASA)

Der Frühling 2012 ist für
Planetenbeobachter äusserst dankbar. Nachdem

im März bereits Venus und
Jupiter ein Aufeinandertreffen hatten,

sind es im April und Mai 2012
die Planeten Mars und Saturn, die
den abendlichen Himmel beherrschen.

Saturn steht am Abend des
15. April 2012 in Opposition zur
Sonne. Kurz nach Sonnenuntergang
ist der Ringplanet am Osthimmel
auszumachen. Da er gleichentags
mit 1304 Millionen Kilometer seine
geringste Erdentfernung erreicht -
er ist knapp neunmal weiter von uns
entfernt als die Sonne -, leuchtet er
mit +0.2ma°, auch dank der
bereits weit geöffneten Ringe
auffällig hell. Die
Himmelsregion um •

Jungfrau, Waage
und
Schlangenträger •

hat keine

besonders hellen Sterne, wenn man
einmal Spica (a Virginis) mit ihren
+1.0mas ausnimmt. So dürfte der Planet

auch den weniger mit den
Sternbildern vertrauten Sternguckern
auffallen. Durch ein Fernrohr
betrachtet, das eine Öffnung von mindestens

15 cm hat, bietet Saturn bei
rund 200-facher Vergrösserung
einen unver-gesslichen Anblick.
Mittlerweile hat die Ringneigung wieder
14° von 28° erreicht. Bei sehr klaren
Sichtbedingungen lässt sich leicht
die Cassinische Ringteilung ausma¬

chen. Wie auch Jupiter erscheint die
gasförmige Planetenkugel von
Saturn leicht abgeplattet. Der Äuator-
durchmesser misst 19.1", der
Poldurchmesser ist 2" kleiner. Spektakulär

war ein im Dezember 2010
tobender Sturm auf Saturn, der sich
bis in den Sommer 2011 hinein über
weite Teile der Nordhaikugel
ausbreitete. Das Wolkenband war auch
in Amateurfernrohren zu sehen.

Mars finden wir bei Einbruch der
Dunkelheit schon hoch im Südsüdwesten,

noch immer unterhalb des
Löwen. Am 1. Mai 2012 zieht der zu¬

nehmende Dreiviertelmond in
10'A° südlich am roten Pla¬

neten vorüber. Drei
Tage später erhal¬

ten Spica und
Saturn Besuch
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Anblick des abendlichen Sternenhimmels Mitte Mai 2012 gegen 22:15 Uhr MESZ
(Standort: Sternwarte Bülach)


	Saturn prominenter Gast

